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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC 1976 Hintermeilingen : TuS 1903 Weilmünster II 
Freitag, 22.09.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTC 
1976 Hintermeilingen und dem TuS 1903 Weilmünster II

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Weinbrenner / Schäfer nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TuS 1903 Weilmünster II im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC 1976 Hintermeilingen. Das Heimteam konnte im 2.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TTC 1976 Hintermeilingen nun ein Punkteverhältnis von
3:1 in der Tabelle auf, während der der TuS 1903 Weilmünster II 3:1 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Bautz / Sänger waren Muth / Beul, obwohl sie
alles gegeben hatten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bautz / Sänger mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Keinen Zähler beisteuern
konnten Herold / Christ im Match gegen Weinbrenner / Schäfer, das 0:3 verloren ging. Beim Sieg in
vier Sätzen konnten Bill / Kewitz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Zwar brachte Martin Bautz Tobias Muth phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Tobias Muth mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Markus Beul beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Harald Weinbrenner. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Paul Malzacher zunächst nicht gut aus, so gewann Kai Herold im Anschluss
die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der
Sieg von Michael Bill gegen Mark Schäfer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:5,
11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht so gut lief es
indessen wenig später für Carsten Christ beim 11:13, 9:11, 7:11 gegen Henri Sänger, obwohl
Carsten Christ anhand der TTR-Spielstärke als enormer Favorit in die Partie gegangen war. Das
musste man neidlos anerkennen. Einen knappen Sieg feierte wiederum Marco Kewitz beim 12:10, 9:
11, 13:11, 8:11, 11:8 gegen Helmut Hentschel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1976 Hintermeilingen und des
TuS 1903 Weilmünster II. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Tobias Muth gewann gegen Harald Weinbrenner mit 3:2. 2:3 endete daraufhin das Einzel
zwischen Markus Beul und Martin Bautz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Es dauerte eine Weile, bis Kai Herold den Fünf-Satz-Sieg
gegen Mark Schäfer feiern konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael Bill das
Match gegen Paul Malzacher mit 1:3 verlor. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Carsten
Christ letztlich im Repertoire, um Helmut Hentschel final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 3:11, 9:11, 3:11. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Marco Kewitz gegen Henri
Sänger durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Muth / Beul versäumten es wiederum mit einem 10:12, 11:5, 7:11, 6:11 gegen Weinbrenner /
Schäfer, einen Punkt für ihr Team zu holen. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC 1976 Hintermeilingen in der Saison nun einen Saison-
Sieg, 0 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
30.09.2023 gegen den TV "Frisch auf" Erbach an. Für den TuS 1903 Weilmünster II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TV "Frisch auf" Erbach am 23.09.2023 an, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 3:1 geht.

 Statistik:
 TTC 1976 Hintermeilingen

Doppel: Muth / Beul 0:2, Herold / Christ 0:1, Bill / Kewitz 1:0 
Einzel: T. Muth 2:0, M. Beul 0:2, K. Herold 2:0, M. Bill 1:1, C. Christ 0:2, M. Kewitz 2:0 

 TuS 1903 Weilmünster II
Doppel: Weinbrenner / Schäfer 2:0, Bautz / Sänger 1:0, Malzacher / Hentschel 0:1 
Einzel: H. Weinbrenner 1:1, M. Bautz 1:1, M. Schäfer 0:2, P. Malzacher 1:1, H. Hentschel 1:1, H.
Sänger 1:1


